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Milchmarkt 

GDT: Durchschnittspreis steigt deutlich um 15 % 

Bei der jüngsten Global Dairy Trade Auktion in Neuseeland am vergangenen Dienstag erhöhte sich der 
Durchschnittspreis zum achten Mal in Folge über alle Produkte und Zeiträume hinweg um 15 %. Der Preis 
für das Leitprodukt Vollmilchpulver stieg um 21 %. Ebenso erhöhten sich die Preise für Butter (+ 13,7 %), 
Cheddar (+ 1,3 %), Laktose (+ 4,9 %), Magermilchpulver (+ 3,5 %) und wasserfreies Milchfett (+ 7,4 %). 
Lediglich Buttermilchpulver gab leicht um 0,3 % nach. Die gehandelte Menge lag mit 25.554 t erneut leicht 
unter dem Niveau der letzten Auktion (26.883 t). 

Rohstoffwert Milch bei 32,9 Cent 

Der Kieler Rohstoffwert stieg im Februar um 1,6 Cent auf 32,9 Cent/kg Milch (bei 4,0 % Fett und 3,4 % Ei-
weiß, netto, ab Hof). Der erhöhte Wert ist auf die um 4,9 % gestiegenen Preise für Magermilchpulver und 
die um 3,4 % gestiegenen Butterpreise zurückzuführen. Im Vergleich zum Vorjahresmonat ist der Kieler 
Rohstoffwert um 2,6 Cent/kg oder 7,3 % geringer.  
 

Carina Lutz, FB Markt 

USDA-Outlook, Prognose für Russland 

Die amerikanischen Farmer werden in diesem Jahr rund 74 Mio. ha Mais und Sojabohnen anbauen. Dies 
ist die größte Anbaufläche für beide Kulturen, die die jährliche Ausblick-konferenz (USDA „Outlook Forum“) 
jemals veröffentlicht hat. Die weltweit gute Nachfrage nach Körnermais und Sojabohnen und die sehr ho-
hen Preise für Mais und Soja haben die Landwirte zur Ausdehnung der Anbauflächen veranlasst. Die Ver-
einigten Staaten sind nach Brasilien - global betrachtet - der zweitgrößte Lieferant von Sojabohnen und 
der weltweit größte Exporteur für Mais. Im Einzelnen entfallen 38 Mio. ha auf Mais, 37 Mio. ha auf Soja-
bohnen und 18 Mio. ha auf Weizen. Die Marktanalysten des USDA gehen von einer normalen Witterung in 
diesem Frühjahr aus.  
 

Ungünstige Witterungsbedingungen (sehr trockener Herbst 2020, Kälte im Februar 2021 mit großen Eis-
krusten) und Exportrestriktionen (Exportquoten. Exportsteuern) werden nach Angaben des russischen Be-
ratungsunternehmens Sovecon dazu führen, dass die russischen Landwirte „nur“ 76,2 Mio. t Weizen ern-
ten werden (2020: 85,9 Mio. t Weizen). Von der Gesamt-Erntemenge in Höhe von 76,2 Mio. t entfallen 53,6 
Mio. t auf Winterweizen und 22,6 Mio. t auf Sommerweizen. Das Beratungsunternehmen Sovecon geht 
davon aus, dass die russischen Landwirte – je nach Wetterlage im Frühjahr – verstärkt Ölsaaten und Hül-
senfrüchte anbauen werden. 
 

Heiner Wurm, FB Markt 

Aktuelle Temperatursummen in NRW 

In dieser Woche haben sich die Temperaturen landesweit wieder deutlich abgekühlt, so dass der Anstieg 
der Temperatursummen deutlich verlangsamt, v.a. in den Höhenlagen. Die oberirdische Pflanzenentwick-
lung stagniert daher zurzeit. Die Temperatursumme von 200°C wurde diese Woche aber am südlichen Nie-
derrhein inzwischen überschritten. Aufgrund der trockenen Witterung wurde bereits vielerorts Gülle auf dem 
Grünland ausgebracht. Die Befahrbarkeit der Flächen ist überwiegend gegeben. Aufgrund der bis gestern 
vorherrschen Trockenheit bei gleichzeitig hoher Sonneneinstrahlung, wird die Ammonium-N-Wirkung ins-
besondere von dicker Gülle nicht optimal sein.  

Für das Schleppen und Nachsäen auf dem Grünland ist vor allem in den Mittelgebirgslagen noch Zeit. Es 
sollte aber auf die Großwetterlage geachtet und die trockene Phase genutzt werden. Nennenswerte Nie-
derschläge sind derzeit nicht in Sicht. Es bleibt die nächsten Tage kühl und weitgehend trocken. 

 

Grünlandtemperatursumme (GTS) an ausgewählten Standorten in NRW 

Wenn im Frühjahr eine Grünlandtemperatursumme von 200°C überschritten wird, dann ist der nachhaltige 
Vegetationsbeginn erreicht. Jetzt werden Düngemittel von den Pflanzen aufgenommen. (Daten: 
www.isip.de) 
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Station Hohe üNN 

Messdaten in °C 
03.03.2021 

Vorhersage in °C 
06.03.2021 

Kleve/Riswick 15 185,9 189,8* 

Münster-Nevinghoff 56 147,5** k.A. 

Borken 48 184,4 191,4 

Bad Salzuflen 135 151,4 157,3 

Warburg 235 116,0 121,1 

Heinsberg-Schleiden 57 200,8 210,4 

Weilerswist 146 189,2 198,6 

Meckenheim 183 154,1 k.A. 

Niedeggen-Schmidt 350 170,5 176,6 

Neunkirchen-Seelscheid 195 168,8 176,7 

Werl 82 185,4 192,6 

Eslohe 351 107,7 111,8 

Meinerzhagen-Redlendorf 380 128,0 133,0 

Lüdenscheid 387 139,1 143,8 
* Daten vom 04.03.2021, ** Daten vom 02.03.2021 

Hubert Kivelitz und Ingo Dünnebacke, FB Landbau 

 

Neuer Ratgeber für Pflanzenbau und Pflanzenschutz erschienen 

Der Ratgeber Pflanzenbau und Pflanzenschutz 2021 der Landwirtschafts-
kammer Nordrhein-Westfalen gibt Antworten auf viele wichtige Fragen, ins-
besondere aus den Bereichen Bodenbearbeitung, Düngung, Sortenwahl und 
Pflanzenschutz. Zusätzlich bietet er wichtige Information rund um die aktuel-
len rechtlichen Regelungen.  
Der Ratgeber kann bei allen Kreisstellen für 20 € abgeholt werden. Für Schü-
ler und Studenten kostet er 17 €, ab zehn Exemplaren sind 15 € zu zahlen. 
Soll das Buch zugesandt werden, kommen die Kosten für Porto und Verpa-
ckung hinzu. In jedem gedruckten Exemplar steht ein individueller Code, mit 
dem eine E-Book-Version online freigeschaltet werden kann. Bestellt werden 
kann der Ratgeber bei der Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, 
Pflanzenschutzdienst, E-Mail: astrid.neubauer@lwk.nrw.de. 

 

 

 

Auktion 

Preisspiegel RUW-Auktion vom 02. März 2021 in Hamm 
 

 Angebot Verkauft von - bis Ø Differenz 

Bullen   24   22    800 – 3.400 1.591 +164 

Kühe     7     7 1.250 – 2.200 1.621 +321 

Rinder 158 155 1.000 – 3.000 1.660    -33 

Jungrinder     9     9    240 – 580    393    -62 

Kälber   23   23      80 – 400    234    -13 
 

Klemens Oechtering, RUW 

LUFA-Jubiläum: Wir suchen den ältesten Prüfbericht! 

In diesem Jahr feiern wir die Gründung unserer Vorläuferinstitute vor 165 
Jahren im Rheinland und 150 Jahren in Westfalen und Lippe. Im Rahmen 
eines Gewinnspiels suchen wir den ältesten noch existierenden Prüfbe-

richt der LUFA! Egal, ob von der LUFA Bonn oder LUFA Münster, ob vom Untersuchungszentrum, der 
Milchwirtschaftlichen Lehr- und Untersuchungsanstalt oder dem Josef-König-Institut – je älter desto besser. 
Die Einsender der drei ältesten Prüfberichte gewinnen Untersuchungsgutscheine über 150, 100 oder 50 
Euro. Einsendungen sind bis 30.11.2021 möglich, entweder per Post an LUFA NRW, Jubiläumsgewinn-
spiel, Postfach 59 80, 48135 Münster oder per E-Mail an lufa-jubilaeum@lwk.nrw.de. Vergessen Sie nicht 
Ihre Kontaktdaten anzugeben, unter denen wir Sie im Falle eines Gewinns erreichen können. Die genauen 

mailto:astrid.neubauer@lwk.nrw.de
mailto:lufa-jubilaeum@lwk.nrw.de
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Teilnahmebedingungen finden Sie unter 
https://www.landwirtschaftskammer.de/lufa/neues/jubilaeumsgewinnspiel.htm. 
 

Tipp: Nutzen Sie den LUFA-Jubiläumsrabatt im März   20 % auf Gießwasseranalysen 

Weiterbildung und Veranstaltungen 

Neu: Landservice-Marktplatz 

Der Landservice-Marktplatz ist eine neue Online-Plattform für Direktvermarkter, Landwirte und Bauernhof-
gastronomen, die ihre eigenproduzierten und / oder verarbeiteten Waren in regionalen Wirtschaftskreisläu-
fen miteinander austauschen wollen. Die Handhabung: „Ich suche – ich biete“ funktioniert spielend leicht. In 
einem kostenfreien Web-Seminar stellen wir den Landservice-Marktplatz als bequemes, zeitsparendes 
Online-Tool vor.  
 

Termin: Mittwoch, 10. März 2021, von 18 bis 19 Uhr 
Anmeldung: Senden Sie eine E-Mail mit dem Stichwort: „Landservice-Marktplatz“ an Carina Steinhaus:  
carina.steinhaus@lwk.nrw.de. Sie erhalten umgehend den Zutrittscode zur Online-Veranstaltung. 
 
Umstellertag NRW: Online-Informationsveranstaltung zum Ökolandbau  

Unter dem Motto „Jetzt umstellen auf Ökolandbau - Eine Chance für meinen Betrieb?“ informiert die Land-
wirtschaftskammer gemeinsam mit den Ökoverbänden in NRW rund um das Thema Ökolandbau.  
Termine: Dienstag, 09. März, und Mittwoch, 10. März 2021 
Das Tagungsprogramm finden Sie unter www.oekolandbau.nrw.de.  
Die Anmeldung ist bis einschließlich 07.03.2021 möglich unter diesem Link: 
https://zoom.us/meeting/register/tJAvc-uuqzojHtLclUaHW74H6B4RRF57dzhB  
Kosten je Zugangskennung: einmalig 30 €  
Ansprechpartner ist Georg Pohl, 0221/5340-272, georg.pohl@lwk.nrw.de 
 

Online-Veranstaltung: Zukunftsorientierte Mutterkuhhaltung 
 

Dienstag, 09.03.2021, 20:00 – 21:30 Uhr 
> Weidemanagement im Sommer – wie geht’s? (Dr. Jonas Weber, LAZBW Aulendorf und Martin Hoppe, 

Fachberatung Grünland/Futterbau, Landwirtschaftskammer NRW) 
 

Mittwoch, 10.03.2021, 10:00 – 11:15 Uhr 

> Übergriffe von Wölfen auf Rinder – Ein Erfahrungsbericht aus Sachsen-Anhalt (Julia Kamp, Mitar-

beiterin im Wolfskompetenzzentum Iden des Landesamtes für Umweltschutz Sachsen-Anhalt) 
> Der Wolf in NRW – Status Quo (Dr. Matthias Kaiser, Fachbereichsleitung Arten-

schutz/Vogelschutzwarte/Artenschutzzentrum, Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW) 
 

Donnerstag, 11.03.2021, 20:00 – 21:30 Uhr 

> Kosten und Erlöspotentiale einer nachhaltigen Mutterkuhhaltung (Josef Assheuer, Referent Ökono-

mie Rinderhaltung, Landwirtschaftskammer NRW) 
> Verschiedene Vermarktungswege in der tierwohlgerechten Mutterkuhhaltung (Anne Menrath, Ge-

schäftsführerin Fleischrinder-Herdbuch, Bonn) 
 

Diese Veranstaltung wird im Rahmen des Projekts „  “ durch das BMEL gefördert und 
ist daher für alle Teilnehmenden kostenfrei. 
 

Bitte melden Sie sich bis zum 08.03.2021 unter folgendem Link an. 
https://www.landwirtschaftskammer.de/duesse/kalender/rinder/2021-03-10-herdenschutz-wolf.htm
ChristaUlrich 

 Redaktion:  Sabine Czeschinski, Referat Unternehmens- und Arbeitnehmerberatung, Tel.: 0251 2376-486  

Ansprechpartner: Unternehmensberatung Schwerpunkt Rinderhaltung, Team Nord 

      Antonia Küter   02861 9227-47   0170 3692850  antonia.kueter@lwk.nrw.de 
Franziska Robusch    02861 9227-32  0175 4024694  franziska.robusch@lwk.nrw.de 
Miriam Wilms   02861 9227-44   0170 8022737  miriam.wilms@lwk.nrw.de 
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